
55. Mitgliederversammlung des Arbeitskreises zentraler 
Jugendverbände. 
 
Vom 9. bis 12. März 2007 tagte auf der Burg Ludwigstein die 
Mitgliederversammlung des Arbeitskreises zentraler Jugendverbände (AzJ), in 
dem neun Jugendverbände unterschiedlichster Aufgabenstellung und Struktur 
zusammenarbeiten. Auch sind die Mitgliedsverbände unterschiedlich groß. 
Ihnen allen ist gemein, dass sie von ehrenamtlichen Vorständen geleitet 
werden. 
Diese Mitgliederversammlung findet 2-mal jährlich an wechselnden Orten in der 
Bundesrepublik statt. 
Die turnusmäßig durchgeführten Wahlen bestätigten den seitherigen Vorstand 
einstimmig. 
Der Mitgliederversammlung kam in diesem besonderen Falle große Bedeutung 
zu, da der Referatsleiter des Bereiches Zuwendung, Herr Reinhard Lipski vom 
Bundesverwaltungsamt in Köln die Sitzung begleitete. Die Mitgliedsverbände 
haben mit großem Ernst und Nachdruck auf die ihrer Ansicht nach bestehenden 
Unzulänglichkeiten in der Förderung der Jugendarbeit aufmerksam gemacht. 
Der Behördenvertreter konnte die Sorgen und Nöte der Vereinsvorstände 
nachvollziehen und die Anwesenden waren sehr erfreut über die große Zahl von 
Notizen, die sich Herr Lipski machte. 
Wenn diese nun in einem Bericht über die Sorgen und Nöte der Verbände ihren 
Niederschlag finden und wir die Hoffnung haben, dass dieser Bericht auch 
weiter oben im politischen Raum Früchte trägt, so haben sich die offenen Worte 
der Mitgliedsverbände allemal gelohnt. 
 

 


